
(LXXXVII—CII), während die Quellen des Autors S. 943— 951 verifiziert.
Das uch schildert die Gründung der Kollegien (d. VO  - Klöstern strengster

Observanz ZU Zwecke der Heranbildung VO  am Apostolischen Missionaren {ür
Christen unnd Heiden) in Amerika, unabhaängıg VO den Provinzıalen, unier
der Leitung der dortigen Generalkommissare. Gründer Warlr NTONIO DE

LLINAÄS AUSs dem Kloster VO. HI Kreuz Queretaro westlich Mexiko. Am
1681 erlangte diQ Gutheißung des Ordensgenerals und auftf königlichen

Antrag 16592 die Bastatıgung Papst Innozenz’ XI miıt einer bestimmten
Regel Am 11 1683 übernahm se1ın Multterkloster 1n Queretaro als erstes
Kolleg 1n Amerika, nachdem bereits wel Klöster in Kuropa gegründet hatte
Bereıts 1654 kehrte IL lınas nach Kuropa zurück, dort weıtere Kollegien

gründen und starb ıIn Madrıd Junı 1693 1MmM ufe der Heiligkeıit. Die
Kollegıen VO  - größter Bedeutung tur die Belebung des chrıistlıchen
(reistes in Kuropa un!: Amerika un: iınsbesondere für die Förderung der
Heidenmission in den Nöten des Jahrhunderts.

Bezgl des Inhaltes des Werkes 1mM einzelnen verweıse ich auf ıbl Miss I1L1,
1406s, uch der Inhalt des Bandes des Werkes mıtgeteilt wird, den
Er JUAN OMINGO ÄRRICHIVITA OFM 17992 ın Mexiko herausgab.

Das Buch ist ausgestattet miıt einer Reihe VO  — Illustrationen, Karten un!
Handschritt-Proben un Schlufß versehen mıt einem guten Index Der VC1-

hältnismälsig geringe Preis wurde ermöglıcht durch den Druck ın Madrid.
Wır können der Academy of Francıscan Hıstory VO  - Washington W1€e dem

Herausgeber 1Ur gratulieren der vorzüglichen Ausgabe.
Walberberg Benno Bıermann

Held, Helenis, SSpS: Ghrıistendörfer. Untersuchung eıner Missıonsmethode
(Studia Instituti Missiologicı Societatis Verbi Dıvınıi, Nr. Steyler
Verlag 1964 - &B 06 Kart 7,80

Es handelt sıch 1ne wissenschaftliche Arbeit ZU1 Erlangung des mM1SS10NS-
wissenschaftftlichen Dıploms der Katholisch- I’heologischen Fakultät der Uni-
versıtat Münster. Sie handelt über diıe missıonarısche Praxis, Christen ın e1ıgens
für S1E geschaffenen Dörfern anzusiedeln. Aus praktischen Erwägungen hat die
Verfasserin, ine Steyler Missionsschwester, die Beispiele christlicher Reduk-
tiıonen hauptsächlich aus den Jahren nach 1850 zusammengesucht un S1€E annn
geographisch geordnet. Die Errichtung christlicher Siedlungen ist 1N€e umstrıt-
tene missı1ıonsmethodische Frage; daher hat S1e WAar VOI allem dıe Vor- ber
auch die Nachteile dieser Methode herausgearbeıtet, SsSOW1e auch dıie Motive,
welche die Wahl dieses Missionsmittels beeinflußt haben. Es ist 1i1ne schr
Neißige Arbeiıt, der i1ne ausgedehnte Literatur herangezogen wurde un
dıe missionswissenschaftlich sechr wertvoll ıst.

Tilburg (Niederlande) Gregorius OFMCap

Hertlein, Siegfried: Christentum und 15S10N ım Urteil der neoafrıka-
nıschen Prosalıteratur. Vier-Türme-Verlag/Münsterschwarzach 962 Ok-
LaV, 216 s E broschiert.

Eine interessante un!: fruchtbare Aufgabe hat sıch diese Würzburger Disser-
tatıon gestellt. In systematischer Ordnung stellt zunächst die Aussagen über


